
»Man kann alles erzählen, nur nicht sein wirkliches
Leben.«

Identität, Freiheit, Liebe, Tod - Max Frisch kreist in sei¬

ner Literatur um existentielle Fragen. Als politisch enga¬
gierter Humanist reflektiert er das Gegebene mit kriti¬
schem Blick, aber auch mit tiefem Verständnis für die
menschlichen Schwächen. Im Spiel der Möglichkeiten
zeigt er uns, dass das Leben auch ganz anders sein
könnte.


